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„Bereitet den Weg des Herrn! Macht gerade seine Straßen!“ 

Lk 3,4 
 

1. Advent 2023 

Liebe Freunde und Unterstützer des Nikolaushauses! 

    Gerne blicke ich auf das Jahr 2023 im Nikolaushaus zurück, denn in diesem Jahr kann ich nur von schönen 

Entwicklungen erzählen. Zum Jahresende 2022 haben wir sieben junge Erwachsene aus dem Nikolaushaus 

entlassen. Sie alle gehen inzwischen ihre eigenen Wege. Einige arbeiten bereits, manche machen noch ihre 

Ausbildungen. Adventina hat sogar ein Studium begonnen. Wir hören immer mal wieder von ihnen und sie 

kommen uns hin und wieder im Nikolaushaus besuchen. 

     Da das Haus für Jugendliche nun kaum noch belegt war, beschlossen wir, beide Häuser neu zu nutzen. Im 

Februar teilten wir die Kinder, die bisher in einem Haus zusammen gelebt hatten, in zwei Häuser getrennt nach 

Mädchen und Jungen auf. Dieser Wechsel hat gut funktioniert und ist von den Kindern angenommen worden.  
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    Wir haben mehr Personal eingestellt, damit die Betreuung in beiden Häusern gleichermaßen gewährleistet ist. 

Durch die Aufteilung in zwei Häuser haben jetzt alle Kinder mehr Platz. Die 23 Mädchen und 22 Jungen 

schlafen in Mehrbettzimmern mit maximal sechs Kindern pro Zimmer. Die Zimmeraufteilung richtet sich nach 

dem Alter der Kinder. Als ich im Juli im Nikolaushaus ankam, fiel mir sofort auf, wie ruhig es geworden war! 

Wer uns schon mal im Nikolaushaus besucht hat, wird sich sofort an die Lautstärke im Haus erinnern! Nun 

verteilen sich die 45 Kinder auf einem viel größeren Gelände. Die Mahlzeiten sind viel ruhiger geworden. 

Jungen und Mädchen essen getrennt in ihren Häusern, doch beim Spielen sind sie nicht getrennt. Sie haben 

viele Spielmöglichkeiten auf dem gesamten Gelände. Zum Abendgebet um 19 Uhr treffen sich dann alle im 

wöchentlichen Wechsel im Wohnzimmer in einem der beiden Häuser. Das funktioniert sehr gut.  

    Im Leitungsteam gab es einen Wechsel. Sr. Grace wurde von ihrer Ordensgemeinschaft für andere Aufgaben 

benötigt und an ihrer Stelle kam eine andere Schwester. Sr. Leonardina hatte zunächst ein halbes Jahr im 

Nikolaushaus als Betreuerin gearbeitet, um die Kinder und Mitarbeitenden kennenzulernen. Im Juli wechselte 

sie dann ins 

Leitungsteam. Aufgrund 

ihres freundlichen 

Wesens mögen die 

Kinder und die 

Mitarbeitenden sie sehr.  

Mädchenhaus 

Jungenhaus 

Clemence           Sr. Celestina                Stefanie            Sr. Leonardina           Njunwa 
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    Wir haben fünf neue Kinder bekommen:  

    John und Jason kamen 

zusammen im März. Beide sind 

drei Jahre alt und wurden uns vom 

Jugendamt gebracht. Sie haben 

keine Beeinträchtigungen und 

haben sie sich inzwischen gut bei 

uns eingelebt.  

     

 

    Vanessa und Elisabeth kamen im Juli zu uns. 

Vanessa ist zwölf Jahre alt. Ihr geht es 

gesundheitlich nicht gut. Sie hat Epilepsie und ist 

HIV-positiv.  

 

 

 

 

       Elisabeth ist acht Jahre alt. Sie hat körperliche und geistige 

Behinderungen und kam mit gravierender Unterernährung zu uns.  

     Seit September lebt Kevin bei 

uns. Er ist zwei Jahre jung und 

auch er ist körperlich und geistig 

beeinträchtigt. 

       Ich freue mich immer, wenn ich bei meinen Besuchen im 

Nikolaushaus die neuen Kinder kaum wiedererkenne, weil sie so 

zugenommen und sich so sehr entwickelt haben! 

John 

Jason 

Vanessa 

Elisabeth 

Kevin 
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        Tumaini wurde im April am Herzen operiert. Es war eine sehr große 

und riskante OP, um das Loch in seinem Herzen zu schließen. Wir sind 

unendlich dankbar, dass diese OP in Tansania möglich war und dass 

Tumaini die OP gut 

überstanden hat. Seit sein 

Herzfehler behoben ist, wird 

Tumaini zusehends kräftiger 

und größer. Er holt jetzt all 

seine Entwicklungsrückstände 

auf! Für mich ist er das Wunder 

des Jahres 2023! 

 

      Von September 2022 bis August 2023 war Clara als Freiwillige 

aus Deutschland im Nikolaushaus. Sie war die erste Freiwillige seit der Corona-Krise 2020 und seitdem ich 

nicht mehr im Nikolaushaus lebe. In 

kürzester Zeit hatte sie Swahili gelernt 

und Anschluss im Nikolaushaus, im 

Dorf und an die Kultur gefunden. Das 

war sehr schön zu sehen.                    

   Nun sind seit September 2023 Nora 

und Margarethe bei uns. Anfangs war 

alles neu und fremd für sie, aber auch 

sie sind schon längst Teil der 

Nikolaushaus-Familie geworden! 

 

     Umgekehrt ist nun der erste junge Erwachsene 

aus dem Nikolaushaus nach Deutschland 

gekommen, um ein Freiwilliges Soziales Jahr zu 

machen. Seit September 2023 arbeitet Joseph als 

FSJler an einer Förderschule in Essen. Er lebt bei 

mir und meinen Töchtern. Ich freue mich, jetzt 

auch einen Sohn zu haben und vermisse nur noch 

meine anderen 45 Kinder in Tansania!    

Tumaini im Mai 2023 

Tumaini und Sr. Celestina im Oktober 2023 

Clara Nora und Margarethe 

Aisha, Stefanie, Anita und Joseph 
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    Was ist unser Ausblick für das Jahr 2024?  

    Wir wollen ein Haus bauen für die Kinder im Nikolaushaus, die erwachsen geworden sind, aber aufgrund 

ihrer Behinderungen nicht in die Selbständigkeit entlassen werden können.  

    Aktuell sind das vier junge 

Erwachsene: Steven und Anthony, 

Asimwe und Zawadi. Alle vier sind 

Anfang zwanzig. Für sie werden wir 

zunächst ein Haus und perspektivisch ein 

zweites Haus (getrennt nach 

Geschlechtern) bauen. Denn in den 

kommenden Jahren werden mehr und 

mehr Kinder im Nikolaushaus das 18. 

Lebensjahr vollendet haben, aber 

aufgrund ihrer Beeinträchtigungen 

weiterhin auf Unterstützung angewiesen 

sein. Wenn ich zu Weihnachten und zum 

Jahreswechsel wieder zum Nikolaushaus fahren werde, werden wir den Bau dieses Hauses beginnen.    

    Voller Dankbarkeit schauen wir jetzt auf 12 Jahre Nikolaushaus zurück – 12 Jahre, die ohne Ihre Hilfe nicht 

möglich gewesen wären! 12 Jahre, in denen wir bereits über 60 Kinder auf ihrem Weg ins Leben begleitet 

haben.  

        Der diesem Brief beigelegte Kalender ist wie 

immer unser kleines Dankeschön an Sie! Falls Sie 

weitere Kalender haben möchten, um diese an 

Freunde und Verwandte weiter zu verschenken, 

dann geben Sie mir bitte Bescheid und ich schicke 

Ihnen Kalender zu.  

 

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete und von Frieden erfüllte Advents- und Weihnachtszeit  

und Gottes Segen und vor allem Gesundheit für das Neue Jahr 2024, 

 

Stefanie Köster, das Nikolaushaus-Leitungsteam, die Kinder und Mitarbeitenden 

Zawadi, Anthony, Asimwe und Steven 


